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In den letzten 10 Jahren brach-
ten drei LIFE Projekte ökologi-
sche Verbesserungen an den
Flüssen Pielach, Melk, Mank
und Ybbs sowie an der Donau
in der Wachau. Dieser Weg wird
nun durch das LIFE+ Projekt
„Mostviertel Wachau“ von 2009
bis 2014 fortgesetzt: 

• In der Wachau werden Neben-
arme der Donau in der Nähe
Schallemmersdorf und bei
Schönbühel wieder hergestellt. 

• Die Umgestaltung der Pielach-
mündung und die Anbindung
des Lateiner Altarms an die
Donau sowie eine Verbesse-
rung der Pielach im Bereich
Steinwand ergänzen Bemü-
hungen für diesen wichtigen
Zubringerfluss der Wachau.

• An der Ybbs werden Verbesse-
rungen des Flussbetts und
neue Lebensräume entstehen.
Es wird eine Gestaltung der
Stadtstrecke Amstetten, eine
Fischwanderhilfe bei der
Wehranlage Greinsfurth, eine
Aufzweigungsstrecke im Be-
reich Winklarn und ein Neben-
arm bei Hausmening errichtet
werden.

Im Jahr 2012 wurde das 20 jäh-
rige Bestehen der LIFE Förde-
rung gefeiert. LIFE+ ist ein Na-
turschutz-Förderinstrument der
Europäischen Kommission, das
in NÖ in den letzten 20 Jahren
zur Erfolgsgeschichte geworden
ist. Denn das Bundesland NÖ
schaffte aufgrund der großen
Anzahl an Natura 2000 Gebieten
gleich viel erfolgreiche LIFE-
Projekte umzusetzen, wie alle
anderen 8 Bundesländer zusam-
men. Aus Sicht der Europäi-
schen Kommission ist NÖ  hin-
sichtlich LIFE+ eine der erfolg-
reichsten Regionen in der ge-
samten EU. Insgesamt stellte die
EU für die 20 Niederösterrei-
chischen Projekte 36 Mio. Euro
bereit.

Das aktuell laufende LIFE+ Pro-
jekt „Mostviertel-Wachau“ hat
ökologische Verbesserungsmaß-
nahmen zum Ziel, wobei erst-
mals die Ybbs im Raum Amstet-
ten ein Thema ist. In Winklarn
und Hausmening konnten be-
reits große Nebenarm-Projekte
fertig gestellt werden. Der Pro-
jektpartner „Stadtwerke Amstet-
ten“ baute bei der Wehranlage
Greinsfurth eine der größten
Fischwanderhilfen Österreichs.
Besonders erfreulich ist, dass im
Vorjahr bereits der Aufstieg von
5 kapitalen Huchen festgestellt
wurde.
Die größte LIFE+ Maßnahme
wird ab 2013 im Bereich des
Ybbsknies in der Stadt Amstetten
durchgeführt werden.
In der Wachau sind aktuell das
Nebenarmsystem Schallemmers-
dorf, der Nebenarm Schönbühel
und die Gestaltung der Pielach-
mündung in Bau. Sie sollen dem-
nächst fertiggestellt werden.

Finanzierung:
Die Gesamtkosten des Projektes
betragen 6.685.000.- EURO. Die
Kosten werden zur Hälfte von

der EU aus Mitteln der
LIFE+Förderung und zur Hälfte
national aufgebracht. National fi-
nanzieren NÖ Bundeswasser-
bauverwaltung, via- donau, NÖ
Landschaftsfond, NÖ Landesfi-
schereiverband, Stadtgemeinde
Amstetten, Stadtwerke Amstet-
ten, Lebensministerium und
Verein Lanius mit. Gefördert
wird das Projekt auch durch das
Lebensministerium aus den Mit-

teln der Umweltförderung des
Bundes für gewässerökologische
Maßnahmen.

Ansprechpartner:
Das Projekt wird von der Bun-
deswasserbauverwaltung Nie-
derösterreich beim Amt der Nie-
derösterreichischen Landesregie-
rung, Abteilung Wasserbau
durch HR DI Erich Czeiner und
Dr. Erhard Kraus geleitet.

Weitere Informationen über die website: 
www.life-mostviertel-wachau.at 
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